
Scherz/A3: Lastwagen von Leitplanke gestoppt  

 Ein Lastwagenfahrer verlor gestern vor dem Habsburgtunnel die Herrschaft über sein 

schweres Fahrzeug, welches danach unkontrolliert gegen die Leitplanke prallte. 

Der 69-jährige Deutsche war am Dienstag, 6. Mai 2014, kurz nach 14 Uhr auf der A3 in 

Richtung Basel unterwegs. Kurz vor dem Portal des Habsburgtunnels geriet der Lastwagen 

plötzlich auf den Überholstreifen und streifte die Abschrankung in der Mitte der Autobahn. 

Danach fuhr der Lastwagen auf die Mittelleitplanke und riss mehrere Verkehrssignale mit. 

Schliesslich kam der in Deutschland eingelöste Lastwagen stark beschädigt zum Stillstand. 

Während der Fahrer unverletzt blieb entstand am Fahrzeug sowie an den 

Autobahneinrichtungen ein Schaden von rund 100'000 Franken. 

Aus welchem Grund der 69-Jährige die Herrschaft über den Lastwagen verloren hat, ist noch 

unklar. Im Vordergrund der Ermittlungen steht ein medizinisches Problem oder eine 

eingeschränkte Fahrfähigkeit. Der Fahrer musste eine Blut- und Urinprobe abgeben. Die 

Kantonspolizei aberkannte ihm den deutschen Führerausweis formell, was einem sofortigen 

Fahrverbot für die Schweiz gleichkommt. 

Durch den Unfall wurde die Autobahn mit Trümmern übersät. Die Bergung des Lastwagens 

und die Räumung der Unfallstelle dauerten den ganzen Nachmittag an. Der Verkehr wurde 

einstreifig geführt, was zu leichtem Rückstau führte. 

 

Kein Eintrag in Unfallkarte, also „medizinisches Problem“. 



 

 

 


